
BRIEF IM NOVEMBER 2017

Liebe Gemeindeglieder,

Allerseelen, Bußtag, Weltkriegsgedenken, Ewigkeits- 
sonntag …

Der November gilt allgemein als grauer Monat. Und mit Grau 
wird etwas Tristes assoziiert. Aber, wenn ein Maler wie Max 
Liebermann meinte, die Welt sei eigentlich grau, dann kann 
mit der Gleichung Grau gleich Trist etwas nicht stimmen.

Das weiß jeder, der die reiche Farbenpalette der Grautöne 
von der Waterkant her kennt. Das Meer, der Himmel, die 
Wolken, das Gefieder der Möwen, der Sand …

Man muss sich nur darauf einlassen, sich Zeit geben, um zu 
unterscheiden … Es gilt, die innere Abwehr vor dem Grau, 
das Grauen vor dem Grau zu überwinden. 

„Erde zu Erde, Asche zu Asche, Staub zum Staub.“ - Man 
muss diesen Satz gleichsam in die Hand nehmen wie ein 
paar Krumen Acker- oder Gartenerde, um das verborgene 
Leben darin zu spüren. Dann geht einem das ursprünglichs-
te aller Wunder auf: Dass aus Nichts etwas wird - und dass 
von Nichts umgeben, etwas bleibt, dass wir überhaupt als 
so fragile, zerbrechliche Wesen nicht im nächsten Moment 
zerfallen, auch wenn es so leicht ist, uns einfach umzupus-
ten, auszulöschen, wegzusprengen. Sei es durch Terror, sei 
es durch Taifun, sei es durch Herzattacke …

Das Staunen darüber ist der Anfang allen Glaubens, gleich-
sam die Graustufe des Glaubens. Reisen wir also an die 
Nordsee des Glaubens: Schauen wir dem Geist, dem Atem 
Gottes zu, wie er über den Wassern schwebt, sinnt, träumt, 
“brütet“ wie es wörtlicher im Hebräischen heißt.

Lassen wir uns auf den November ein: Es gibt genug Mona-
te im Jahr für die anderen daraus erwachsenden Farbtöne.

 

Adelbert Schloz-Dürr

AK TUELLES

Diesem Gemeindebrief liegt wieder ein Überweisungsträger 
bei. Er soll Sie daran erinnern, dass wir auch weiterhin die 
Aufgabe haben, unseren Schuldenturm abzutragen. Er ist ja 
auch in diesem Jahr wieder um einiges geschrumpft, und 
es ist sehr erfreulich, dass auch so genannt kleine Beträge 
eingehen. Scheuen Sie sich also bitte nicht, auch mit solch 
vermeintlich kleinen Beträgen zum Abbau unserer Schulden 
beizutragen. Danke.

Alle, die in diesem Jahr in unsere Gemeinde neu zugezogen 
sind, erhalten mit diesem Gemeindebrief die Einladung zu 
einem Nachmittag der Begrüßung. Wir freuen uns, wenn 
viele dieser Einladung folgen können und bitten, wenn mög-
lich, um kurze Anmeldung.

Frau Claudia Speer trägt jetzt unseren Gemeindebrief im Be-
reich Frauenstraße und Brenzstraße aus. Vielen Dank. Seit 
zwei Jahren hat Frau Margaret Letsche unseren Gemein-
debrief in der Seniorenresidenz Friedrichsau verteilt. Diesen 
Dienst, für den wir ihr sehr danken, musste sie nun aus 
gesundheitlichen Gründen niederlegen. Wir suchen jetzt also 
dringend eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger.

Es wäre auch schön, wenn sich jemand finden würde,  
der / die etwa einmal im Monat nach der Ordnung in unserer 
Küche schaut und dort dann gegebenenfalls aufräumt.

Nachdem viele nach der neuen Adresse von Pfarrer  
Rolf Engelhardt gefragt haben - hier ist sie. Sie gilt ab  
01. Dezember 2017:

Evangelisches Pfarramt Zell am See
Pfarrer Rolf Engelhardt
Schmittenstraße 35
A 5700 Zell am See
Fon: 0043 / 65 42 / 7 23 65
Mobil: 0043 / 699 / 18 87 75 46
E-Mail: engelhardt.rolf@gmail.com



GOT TESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

05.11. - auch FamilienSonntag 
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Dr. Krauter):  

„Luther und das Kreuz“; 
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst 
(Schloz-Dürr); Heilige Taufe; 
Landeskirchliche Kollekte für die Bibelverbreitung 
11:15 Uhr Kirchencafé 
11:15 Uhr Kleine kunsthistorische Führung

12.11. - LiteraturSonntag 
Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr / Walter Frei)  
zum Thema „Ekstase und Entsetzen - Der zerrissene Gott“; 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde; 
11:15 Uhr Matinee: „Das himmlische Feuer - Christus und 
Dionysos“

19.11. - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Kantatengottesdienst (Schloz-Dürr) - Missa brevis von 
Charles Gounod; Heiliges Abendmahl (Einzelkelch und Saft); 
Kollekte für Aktion Sühnezeichen

22.11., 18:30 Uhr - Buß- und Bettag 
Predigtgottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Gemein-
schaftskelch und Wein) in Oekumenischer Gastfreundschaft; 
Chor Sacrappella; Predigt: Dr. Michael Estler;  
Liturgie: Adelbert Schloz-Dürr; 
Kollekte für Haus der Begegnung

26.11. - Ewigkeitssonntag 
Predigtgottesdienst mit Totengedenken (Schloz-Dürr); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

03.12. - Erster Advent 
Familiengottesdienst (Crüsemann / Hauser / Schloz-Dürr) 
zum Thema „Für eine gemeinsame Welt“;  
gemeinsam mit dem Museum für Brotkultur; 
Landeskirchliche Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk 
11:15 Uhr Kirchencafé

Taizé-Abendgebet 
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 05.11., 12:00 Uhr 
Eritreisch, 26.11., 11:45 Uhr

Klinik am Michelsberg  
04.11., 18:30 Uhr Evangelisch 12.11., 10:30 Uhr Katholisch  
18.11., 18:30 Uhr Evangelisch 26.11., 10:30 Uhr Katholisch 

Curanum, dienstags, 16:30 Uhr 
01.11. Paulusgemeinde 15.11. Georgsgemeinde  
29.11. Paulusgemeinde

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr 
07.11. Georgsgemeinde mit Krankensalbung 
14.11. Paulusgemeinde  
21.11. Oekumenisch mit Totengedenken  
28.11. Paulusgemeinde

LiteraturSonntag
Sonntag, 12.11.2017

10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr / Walter Frei): 
„Der zerrissene Gott“ - Christus und Dionysos

11:15 Uhr Matinee: Walter Frei liest unter dem Thema „Feu-
ertrunken“ Gedichte von Goethe, Hölderlin, Novalis, Mörike 
und Heine.

Zusammen mit der Goethe-Gesellschaft und der Buchhand-
lung Aegis widmen wir uns im Rahmen unserer Predigtreihe 
„Der gekreuzigte Gott“ dem Zusammenhang von Ekstase 
und Entsetzen in der Religion. Wieviel Dionysos steckt in 
Christus und wieviel Christus in Dionysos?

Kantatengottesdienst
Sonntag, 19.11.2017, 10:00 Uhr

Den Gottesdienst am 19.11.2017 feiern wir als Kantaten-
gottesdienst. Zur Aufführung kommt die Missa brevis in 
A-Dur von Charles Gounod (1818 - 1893).

Es musizieren die Martin-Luther-Kantorei und ein Streicher-
ensemble unter der Leitung von Philip Hartmann. Liturgie 
und Predigt verantwortet Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr.

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr 
07.11. Paulusgemeinde 14.11. Georgsgemeinde  
21.11. Paulusgemeinde 24.11., 16:30 Uhr Totengedenken 
28.11. Georgsgemeinde mit Krankensalbung

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER
„Meine Wohnung soll unter ihnen sein, und 
ich will ihr Gott sein, und sie sollen mein 
Volk sein.“ 

Hesekiel 37, 27

Kleidersammlung 

Kleider – Schuhe – Haushaltswäsche

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haus-
haltswäsche gut verpackt oder in Säcken, die Sie in der 
Kirche erhalten.

in der Zeit zwischen 
Montag, 20. November und 
Samstag, 25. November 2017

zu folgender Sammelstelle:

Pauluskirche, Frauenstraße 110
Garage im hinteren Teil des Hofs



Anzeige

Oekumenische Martinsfeier  
mit Ross und Reiter
Samstag, 11. November 2017, 16:30 Uhr

Ausgangspunkt ist um 16:30 Uhr die Pauluskirche mit dem 
Posaunenchor. Von dort aus ziehen wir in den Alten Friedhof, 
wo dieses hoch aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird:

Der Heilige Martin war zuerst ein tapferer Soldat, dann wur-
de er Christ und brachte Gottes Liebe zu den Menschen.

Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir - begleitet 
vom Posaunenchor - das Teilen handfest erleben werden - 
beim Teilen des Martinsbrotes und einem Teepunsch. Bitte 
Laternen und Tassen mitbringen.

Bei Regen gibt es das Martinsspiel in der Pauluskirche und 
den Abschluss mit Wecken und Punsch vor dem Gemeinde-
haus von Sankt Georg.

Es laden ein: Katholische Kirchengemeinde Sankt Georg und 
Evangelische Paulusgemeinde.

„Mit Religion kann man nicht malen“ -  
Adolf Hölzel in Ulm 
15. September 2017 bis 07. Januar 2018

Museum Ulm und Pauluskirche Ulm

Die Ausstellung ist ein gemeinsames Projekt des Muse-
ums Ulm und der Evangelischen Pauluskirchengemeinde in 
Kooperation mit dem Landesamt für Denkmalpflege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart, der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste Stuttgart und der Adolf-Hölzel-Stiftung, 
ebenfalls in Stuttgart.  
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das einzige eigenhän-
dig von Adolf Hölzel gemalte Wandbild in der Pauluskirche.

Begleitende Veranstaltungen:

Sonntag, 05.11.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Luther und das Kreuz“

Sonntag, 05.11.2017, 11:15 Uhr  
Kleine kulturhistorische Führung

Sonntag, 12.11.2017, 10:00 Uhr 
Gottesdienst zum LiteraturSonntag -  
„Ekstase und Entsetzen“

Sonntag, 12.11.2017, 11:15 Uhr  
Matinee - „Das himmlische Feuer: Christus und Dionysos“

Sonntag, 10.12.2017, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst - „Christus spricht: Ich bin die Tür“

Sonntag, 10.12.2017, 11:15 Uhr  
Matinee - „Adolf Hölzel und Theodor Fischer“

Bild: Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg



Kinder und Jugend
Kindergottesdienst bei Paulus:05.11., 10:00 Uhr,  
Gemeinderaum
Kindergottesdienst bei Sankt Georg: 12.11., 10:30 Uhr,  
Unterkirche 
Kindergottesdienst im Haus der Begegnung 19.11., 10:00 Uhr

Weitere Gruppen
KonfirmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Sankt Georg
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 09.11., 14:30 Uhr: 
Foyer: „Mit Religion kann man nicht malen“
Kirchengemeinderat, Dienstag, 28.11., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

GRUPPEN DER  
GEMEINDE

UNSER AK TUELLER SCHULDENTURM

Anzeige

Wir müssen aus eigener Kraft  
aufbringen: 
€ 277.119,13
Davon haben wir bis Ende Septem-
ber  2017 aufgebracht:  
€ 269.239,13
Seit Anfang Oktober 2017 sind an 
Spenden eingegangen:  
€ 0,00
Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen: 
€ 6.810,00
Spendenkonto:  
IBAN: DE61 6305 0000 0000 0121 60  
BIC: SOLADES1ULM

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

05.11., 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
„Luther und das Kreuz“

05.11., 11:15 Uhr Kleine kunsthistorische Führung

12.11., 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
„Ekstase und Entsetzen - Der zerrissene Gott“

12.11., 11:15 Uhr Matinee „Freudentrunken - Christus und 
Dionysos“

19.11., 10:00 Uhr Kantatengottesdienst 
Missa brevis von Charles Gounod

PaulusKultur

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Zur Zeit nicht besetzt
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Anzeige

Wir gestalten den Gemeinde-
brief der Pauluskirche  
und gerne auch Ihre Projekte

ni-design
0 71 41-92 90 01
www.ni-design-nickel.de
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HHHHHHHPPHHPHHHHPHPHHHHHPPHPP

Neu-Ulm, Augsburgerstraße 1A  
  07 31 / 70 71 71 75


